
Infoblatt für Interessenten – Verband Professioneller Piercer:innen (VPP) 

Ziele und Philosophie: Der VPP ist ein Zusammenschluss spezialisierter Fachkräfte, die 
bundesweit einheitliche Qualitäts-, Hygiene- und Ethikstandards für Piercer:innen etablieren. 
Professionalität, Leidenschaft und Fairness stehen im Mittelpunkt. 

Struktur des Verbandes: Öffentlicher Bereich: Aufklärung von Kund:innen, 
Öffentlichkeitsarbeit (Website, Social Media, Conventions), Präsentation der Mitglieder. 
Interner Bereich: Kollegialer Austausch über geschützte Gruppen, Bereitstellung von 
Informationsmaterialien, Sammelbestellungen, interne Schulungen und Fortbildungen. 

Mitgliedschaft:  Offen für alle Piercer:innen. Die Aufnahme erfolgt nach sorgfältiger Prüfung der 
Unterlagen und Abstimmung durch den Vorstand. Jedoch möchten wir auch ausdrücklich 
betonen, dass nicht jeder durch einfache Anmeldung und Zahlung eines Beitrages Mitglied 
werden kann. Dies wird auch dem:der Kunden:innen gegenüber kommuniziert, um ein hohes 
Maß an Qualität und Exklusivität zu gewährleisten. 

Voraussetzungen:  

Hygieneplan: eigenständig erstellt praxisnah auf das Studio angepasst.                                                              
Dokumentation: Sterilisation wiederverwendbarer Instrumente mind. nach gesetzlichen 
Vorgaben.  

In allen Räumlichkeiten sind intakte, unbeschädigte Oberflächen Voraussetzung. 

Empfang/ Theke: sauber, desinfizierbar, Handschuhe, Desinfektionsmittel, Einwegschalen. 
Piercingraum: sauber, desinfizierbar, Mülleimer mit Fuß-/Sensormechanismus 
Kanülenabwurfbehälter, sachgerechte Lagerung von Schmuck und Werkzeug.                         
Sanitär: sauber, Einmalhandtücher, kontaktlose Seifenspender empfohlen.               
Sterilisationsraum: getrennt, beschildert, sauber, ordentlich, desinfizierbare Oberflächen. 
Autoklav mindestens Klasse B, halbjährlicher Sporentest. Nur sterile Einwegmaterialien oder 
wieder steril aufbereitbare Werkzeuge.              

Arbeitsabläufe: Hautreinigung/Desinfektion, Einwegstifte/Markierfarben, Sterile 
Arbeitsfläche/Handschuche/Werkzeuge/Nadel/Schmuck, Arbeitsfläche und Liege nach 
jedem:jeder Kunden:innen reinigen, frisches Ärztekrepp verwenden.  

Einwandfreie Arbeits- und Hygienebedingungen im Studio. Keine Haustiere im Studio erlaubt. 

Richtlinien für Ersteinsatzschmuck:                                                                                                                  
Steril verpackt oder kurz vor Einsatz sterilisiert. Materialien: Titan (ASTM F136 / F-1295 / DIN), 
Niobium, Gold 14K/18K, Glas, PTFE/Bioplast/Healium eingeschränkt. Innengewindete oder 
gewindelose Schmucksysteme. Kein Außengewindeschmuck, kein Kunststoff bei 
Oberflächenpiercings. Clicker/Biegeringe nur, wenn Öffnungsmechanismus außerhalb des 
Stichkanals. Keine Nasenhaken (Nostril Pins). 

Für das ganze Schmucksortiment gilt mindestens 30% Titanschmuck Mill-zertifiziert. 

 



Ethische Grundregeln: Keine Piercingpistolen. Mindestalter: ab 7 Jahren ausschließlich 
Ohrläppchen, ab 14 Jahren weitere Piercings (außer Intim-, Brust-, Dermal-, Cheekpiercings ab 
18). – Einverständnis durch Erziehungsberechtigten erforderlich. Aufklärung über Pflege, Risiken, 
Heilungsverlauf.  Keine Heilversprechen oder Akupunktur-Piercings. 

Weiterbildung, kollegiales Verhalten, Betreuungspflicht: Regelmäßige Weiterbildung (z. B. 
APP, BMXnet, interne Seminare).  Aktive Teilnahme an Diskussionen, Wissensaustausch und 
kollegiale Unterstützung. Respektvolles Verhalten, der VPP kann nur als Einheit bestehen, 
dementsprechend ist kollegialer Umgang untereinander die Grundvoraussetzung; 
Diskriminierung führt zum Ausschluss. VPP-Mitglied verpflichtet sich für die Nachsorge der 
eigenen Kund:innen, wie auch der anderer VPP- Mitglieder Ansprechpartner zu sein. 

Für ausführlichere Information, könnt ihr in unseren Richtlinien die einzelnen Punkte nachlesen. 

Bewerbung: Unterlagen inkl. Gewerbeschein einreichen. Prüfung durch Vorstand und 
Bewerbungskomitee (mindestens 3 Mitglieder).  E-Mail: bewerbung@vpp-piercing.de 


